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Zwischen unseren aktiven Bemühungen
um Solidarität mit den armen Kirchen
und Gesellschaften in der Dritten Welt
und der tatsächlichen Funktion des

Finanzplatzes Schweiz als Hort für
Fluchtgelder aus derselben Dritten
Welt besteht ein krasser Widerspruch.
Solidarität mit den Armen der Welt
und Produktion von Weltarmut sind
nicht zugleich möglich. Ein zentra¬

ler Teil dieses Widerspruchs kann über
die Bankeninitiative politisch gelöst werden.

Wie wir uns zu dieser Initiative stellen,

hängt demnach davon ab, wie wir
die obigen Grundsatzfragen beantworten,

ob wir uns vom Schrei der Armen
nach Gerechtigkeit treffen lassen und
daraus die nötigen politischen
Konsequenzen für unsere eigene Umkehr
ziehen wollen.

Willy Spieler

Sinnvolle Arbeit für alle
Eine 1 .-Mai-Rede mit «Roote Müüler»

Dieser Text gibt eine Rede wieder, die an der 1. -Mai-Feier 1983 in Männedorf gehalten

wurde. Der Rede fehlt leider die emotionale Aussagekraft, die sie durch den von
Karl Scheuber und Georges Wieland geleiteten Chor «Roote Müüler» erhielt. Die
Rede war den Liedern, die Lieder waren der Rede zugeordnet. Das eine lässt sich
vom andern nicht trennen; die Liedtexte können nur andeuten, wie diese Dialektik
spielte. Den Chorleitern sowie den zwei Dutzend Sängerinnen und Sängern, die den
Unterdrückten, Erniedrigten und Beleidigten von gestern und von heute ihre Stimmen

liehen, möchte ich diese Rede nachträglich widmen. W. Sp.

«Du musst unaufhaltsam sein»

Als ich dich in meinem Leib trug
War es um uns gar nicht gut bestellt
Und ich sagte oft: der, den ich trage
Kommt in eine schlechte Welt.

Und ich sah Brot hinter Fenstern
Und es war den Hungrigen verwehrt.
Den ich trage, sagt ich, der wird sorgen
Dass ihn dieses Brot da nährt.

Und ich nahm mir vor, zu sorgen
Dass ersieh da etwa auch nicht irrt.
Den ich trage, der muss sorgen helfen
Dass sie endlich besser wird.

Und sie holten seinen Vater
In den Krieg, und ist nicht heimgekehrt.
Den ich trage, sagt ich, der wird sorgen
Dass ihm das nicht widerfährt.

Und ich sah da Kohlenberge
Mit 'nem Zaun drum. Sagt ich:

nicht gehärmt!
Den ich trage, der wird dafür sorgen
Dass ihn diese Kohle wärmt.

Als ich Dich in meinem Leib trug
Sprach ich leise oft in mich hinein:
Du, den ich in meinem Leibe trage
Du musst unaufhaltsam sein.

(Melodie von Hannes Eissler)
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